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Doit bett titer 3al)re8?eiteiL

©3 fällt bet Anfang beë mit ©intïitt bet Sonne in baê SeicÇen

SBiitterS auf ben 21. SDejember vorigen Sahreë, nachm. 2 Uhr 36 2Jtin.

$rühling§ „ „ 20. 3Jiärj biefeê „ „ 3 „ 28 „
©ommerë „ „ 21. Suni „ „ ttorm. 11 „ 26 „
£>erbftcë „ „ 23. September „ „ morgens 1 „ 56 „
SBinterS 21. SDe^ember abenbs 8 27

beS Steinbock,

„ SBibberë,

„ ftrcbfeë,
ber 2Bage,

beô ©teinbocfë.

fou bcn unb dtwm ^erftttrs&urdjgmtg.
Su biefem 3at)re toerben fid) titer ffinfterniffe, gtoei art ber Sonne itttb jtoei ant Stoitbe,

fotoie eitt SîerfurSburcbgattg begeben, tion itjelcfjen in unferer ©egettb nur bie jtoeite StonbfinfterniS
uttb ber -tlnfang beS SterturSburdjgangeS fidjtbar finb.

Sie erfte ift eine partiale Stonbfinfternig unb begiebt fid) am 21. Stärj, nadjmittagS tion
1 Utjr 55 Stin. bis 3 Utjr 45 Stin. Statt toirb biefetbe an ber SSefttiifte Sorbatneritaë, im ©roffen
Ocean, itt îtnftratien, Slfiett uttb bent inbifc^en Gceatt beobachten.

Sie jtoeite ffinfternië ift eine ringförmige an ber s>onne, toeldje am G. 2tprit ftattfinbet, auf
ber ©rbe überhaupt ntorgettë tiott 1 Uhr 46 Stiit. bis 7 Uhr 1 Stin. Stan toirb biefetbe in îtfien
uttb teittueife an ber Sorbtoeftfpibe Sorbattterifaë, im öfttidien Suropa unb an ber Sorbofttiifte
SlfrifaS tuahrnehmen.

Sie britte ginfterniê ift toieber eine partiale am Stottbe, im 33etrag tiott V-t beS Stonbburd)=
ntefjerë, toeldje fid; am 15. September ereignet, ntorgenê tion 4 Utjr 6 Stin. bis 5 Uhr 57 Stin.
Sitte Stuttbe tattg tior ber [yinfterniS tienoeitt ber Stottb im fpatbfdjatten ber ßrbe. SaS Snbe
berfetben erfolgt erft 17 Stin. nad; bent Untergang beS SOtonbeS. Statt toirb biefe ginfterniS im
Sföpern toeftlichen Seite ©uropaS, im toeftlichen 2tfrifa, itn attantifd;en Oceatt, in Utnerifa unb ber
öfuidjett fpätfte beS ©rofjett OceattS fetjen.

Sie tiierte ift eine totate SonnenfinfterniS, toeldje fid) ant 29. September, auf ber Srbe über=
haupt morgens tion 3 ltl;r 31 Stin. bis 8 Uhr 47 Stin. geigt unb itt ber öftlict)en fpätfte tJtfriîaS,
tn Slrabien, im fitblichen Seite SnbienS, in ber Sübt)iilfte îluftratienë unb SeufeelanbS unb im
mbifdjen Oceart bemertt toirb.

Ser Surdjgang beS SterturS tior ber Sottne ereignet fid; am 10. Sooetnber, in Sern ttad;=
nitttagS Don 4 Uhr 25 Stin. bis 9 Uhr 43 Stin. Serfetbe toirb itn toefttidjen ©uropa, im attantifd;en
Ocean, itt îlrtterifa, int ©rojfett^Dcean unb itt Stuftratien beobachtet.
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Von den vier ZahresMen.
Es fällt der Anfang des mit Eintritt der Sonne in das Zeichen

Winters auf den 21. Dezember vorigen Jahres, nachm. 2 Uhr 36 Min.
Frühlings „ „ 20. März dieses „ „ 3 „ 28 „
Sommers „ „ 21. Juni „ „ vorm. 11 „ 26 „
Herbstes „ „ 23. September „ „ morgens 1 „ 56 „
Winters 21. Dezember abends 8 27

des Steinbocks,

„ Widders,

„ Krebses,

der Wage,
deS Steinbocks.

Hon den Jinsternissen und einem Werkursdurchgang.
In diesem Jahre werden sich vier Finsternisse, zwei an der Sonne und zwei ani Monde,

sowie ein Merkursdurchgang begeben, von welchen in unserer Gegend nur die zweite Mondfinsternis
und der Ansang des Merkursdurchganges sichtbar sind.

Die erste ist eine Partiale Mondfinsternis und begiebt sich am 21. März, nachmittags von
1 Uhr 55 Min. bis 3 Uhr 45 Min. Man wird dieselbe an der Westküste Nordamerikas, im Großen
Ocean, in Australien, Asien und dem indischen Ocean beobachten.

Die zweite Finsternis ist eine ringförmige an der Swnne, welche am 3. April stattfindet, auf
der Erde überhaupt morgens von I Uhr 43 Min. bis 7 Uhr 1 Min. Man wird dieselbe in Asien
und teilweise an der Nordwestspihe Nordamerikas, im östlichen Europa und an der Nordostküste
Afrikas wahrnehmen.

Die dritte Finsternis ist wieder eine Partiale am Monde, im Betrag von U-t des Monddurch-
Messers, welche sich am 15. September ereignet, niorgens von 4 Uhr 6 Min. bis 5 Uhr 57 Min.
Eine Stunde lang vor der Finsternis verweilt der Mond im Halbschatten der Erde. Das Ende
derselben erfolgt erst 17 Min. nach dem Untergang des Mondes. Man wird diese Finsternis im
größer» westlichen Teile Europas, im westlichen Afrika, im atlantischen Ocean, in Amerika und der
östlichen Hälfte des Großen Oceans sehen.

Die vierte ist eine totale Sonnenfinsternis, welche sich am 29. September, auf der Erde über-
Haupt morgens von 3 Uhr 31 Min. bis 8 Uhr 47 Min. zeigt und in der östlichen Hälfte Afrikas,
m Arabien, im südlichen Teile Indiens, in der Südhälfte Australiens und Neuseelands und im
indischen Ocean bemerkt wird.

Der Durchgang des Merkurs vor der Sonne ereignet sich am 10. November, in Bern nach-
mittags von 4 Uhr 25 Min. bis 9 Uhr 43 Min. Derselbe wird im westlichen Europa, im atlantischen
Ocean, in Amerika, im Großen^Ocean und in Australien beobachtet.

27


	Von den vier Jahreszeiten

